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Lokale Aktionsgruppe Vulkaneifel 
 

Niederschrift der 16. Sitzung am 07.04.2022 (Videokonferenz) 

 

 

Sitzungsort: Online über Zoom Meeting  

Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 

Sitzungsende: 19:05 Uhr 

Teilnehmer: siehe anliegende Anwesenheitsliste 
 

 

Anlage 1: Anwesenheitsliste 

Anlage 2: Präsentationsfolien zur 16. LAG-Sitzung 

 

Tagesordnung: 

 

Top 1: Begrüßung 

Top 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Top 3: Genehmigung der Niederschrift über die 15. LAG-Sitzung am 27.01.2022 

Top 4: Genehmigung der Tagesordnung  

Top 5: Eingereichte Projekte des 10. Aufrufes: Präsentationen der Antragsteller 

 5.1  „Hupperather Wohlfühloase“ (Ortsgemeinde Hupperath) 

5.2  Stadtgarten auf'm Weiher (Stadt Daun) 

5.3  Errichtung einer Trockenmauer (Verena Johann) 

Top 6: Eingereichte Projekte des 10. Aufrufes: Beratung und Beschluss  

Top 7: Vorstellung der eingereichten Kleinstprojekte, Beratung und Beschluss der Bewertung 

der Projektauswahlgruppe: Regionalbudget (GAK 10.0) 

Top 8: Vorstellung der Projektauswahl des 6. Aufrufes: Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2022 

Top 9: Vorstellung und Beschluss der eingereichten Anträge im Rahmen des Förderprogramms 

EULLE – landwirtschaftlicher Wegebau 

Top 10: Abschlussbroschüre: Neuausschreibung 

Top 11: Beschluss über die Selbstevaluation 2021 der LAG Vulkaneifel 

Top 12: Verabschiedung der Lokale Integrierte Ländliche Entwicklungsstrategie (LILE) der 

LAG Vulkaneifel für die Förderperiode 2023-2027 

Top 13: Verschiedenes 

 

TOP 1: Begrüßung 
 

Die Vorsitzende der LAG Vulkaneifel, Frau Dr. Sabine Theunert, eröffnet die Sitzung und 

begrüßt alle anwesenden Teilnehmenden.  

 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Von den stimmberechtigten Mitgliedern (46) sind zu Beginn 26 Mitglieder anwesend.  
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Frau Gieseking, Herr Singh, Frau Morbach, Herr Herf und Herr Jung haben ihr Stimmrecht 

jeweils auf Herrn Hallfell, Frau Wagner-Schuhmann, Herrn Reh, Herrn Führ und Frau Wagner 

übertragen.  

 

Von den anwesenden Mitgliedern sind:  

13 Mitglieder Vertreter öffentlicher Stellen (Ö),  

7 Mitglieder Vertreter der Wirtschafts- und Sozialpartner (WiSo) und  

6 Mitglieder Vertreter der Zivilgesellschaften (ZG) 

 

Um das Quorum zu halten, nimmt Herr Jung nicht an der Abstimmung teil. 

 

Quorum: Die LAG ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der stimmberechtigten  

 Mitglieder anwesend bzw. ordnungsgemäß vertreten sind. 

 

Von den stimmberechtigten Mitgliedern müssen mindestens 50% aus der Gruppe der WiSo / 

ZG-Vertreter sein. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  

 

TOP 3: Antrag auf Änderung der Tagesordnung 

 
Frau Dr. Theunert informiert, dass der Name der TOP 10 „Abschlussbroschüre: Vorstellung 

der Angebote und Beschluss über die Vergabe“ auf „Neuausschreibung“ geändert wurde. Es 

ergeben sich keine Änderungswünsche.  

 

Beschluss: einstimmig bestätigt 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / ein / Enthaltung  

Ergebnis: 25 / 0 / 0 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 
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TOP 4: Genehmigung der Niederschrift über die 15. LAG-Sitzung 

am 27.01.2022 
 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel beschließt die Genehmigung der Niederschrift über die 15. 

LAG-Sitzung am 27.01.2022”  

 

Beschluss: einstimmig bestätigt 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / ein / Enthaltung  

Ergebnis: 25 / 0 / 0 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

Der Niederschrift über die 15. LAG-Sitzung am 27.01.2022 wird einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 5: Genehmigung der Tagesordnung 
 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel beschließt die Tagesordnung wie in der Sitzung am 

07.04.2022 vorgestellt ” 

 

Beschluss: einstimmig bestätigt 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / ein / Enthaltung  

Ergebnis: 25 / 0 / 0 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

Der Genehmigung der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
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TOP 6: Eingereichte Projekte des 10. Aufrufes: Präsentationen der 

Antragsteller  

 
• „Hupperather Wohlfühloase“ (Ortsgemeinde Hupperath): Herr Teusch stellt das Projekt 

kurz vor.  

 

Herr Kowall fragt, wie das Projekt in der Ortsgemeinde gesehen wird. Herr Teusch antwortet, 

dass das Hotel vor Ort das Projekt sehr unterstützt und sich auf die 

Übernachtungsmöglichkeiten freut, die sich ergeben können.  

 

Herr Wisniewski fragt, ob die Sonne auf dem Platz tagsüber scheint. Der Platzt liegt auf der 

Südseite der Ortsgemeinde, sodass viele Sonnenstunden gegeben sind.  

 

Herr Teusch verlässt um 16:49 Uhr die Sitzung. 

 

• Stadtgarten auf'm Weiher (Stadt Daun): Herr Herres stellt das Projekt kurz vor. 

 

Herr Führ erkundigt sich, wie groß der Platz ist. Herr Herres antwortet, dass der Platzt ungefähr 

1.500 m² groß ist. Zudem fragt Herr Führ, wie konkret sich die Naturerfahrung darstellt. Durch 

das Insektenhotel, die Hochbeete und das grüne Klassenzimmer ist die Naturerfahrung auf dem 

Platz sichergestellt.  

 

Frau Heyen führt an, ob der Zeitraum der Umsetzung korrekt ist (bis Juni 2023). Herr Scheppe 

antwortet, dass aufgrund der derzeitigen Rohstoffsituation ein konservativer Zeitraum geschätzt 

wurde. In Bezug auf die Frage von Herrn Führ ist es angedacht, dass der Platz ein Mehrwert 

für die Grundschule der Stadt Daun darstellt und dass die Kinder direkt ins grüne 

Klassenzimmer einbezogen werden können.  

 

Für Frau Wagner-Schumann fragt nach, was die Stadt Daun auf dieser Fläche gegen 

Vandalismus plant. Herr Herres geht erstmal davon aus, dass es keinen Vandalismus geben 

wird.  

 

Herr Herres verlässt um 17:05 Uhr die Sitzung 

 

• Errichtung einer Trockenmauer (Verena Johann): Frau Schmidtholz stellt das Projekt 

kurz vor. 

 

Frau Saxler fragt, ob Frau Johann selbst die Mauer errichten wird. Frau Schmidtholz antwortet, 

dass die Mauer von einer Fachfirma gebaut wird und ergänzt, dass sich das nochmal bestätigen 

lassen wird. 

 

Herr Führ fragt nach dem vorhandenen Artenbestand. Da sich die Trockenmauer auf einem 

Feld befindet, ist die Ansiedelung von Tieren in einer langfristigen Perspektive zu sehen. Ein 

Wasserbiotop und Streuobstwiesenflächen befinden sich in direkter Näher, wo bereits Kröten 

und eine Ringelnatter gesichtet wurden. 

 

Frau Heyen fragt, wie die Finanzierungsituation aussieht. Frau Schmidtholz antwortet, dass 
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Frau Johann eine private Projektträgerin ist und dass Sie selbst den restlichen Projektanteil 

leisten wird.  
 

TOP 7: Eingereichte Projekte des 10. Aufrufes: Beratung und 

Beschluss  

 
Frau Schmidtholz weist darauf hin, dass in diesem Aufruf 251.000 € aufgerufen worden sind. 

Fünf Projekte haben einen Antrag gestellt und 389.340,18 € wurden beantragt. Somit informiert 

Frau Schmidtholz, dass das Projekt von Herrn Hochmann „Freilufthalle“ nur noch mit 

Restmitteln bedient werden kann.  

 

• „Hupperather Wohlfühloase“ (Ortsgemeinde Hupperath) 

 

Frau Schmidtholz informiert, dass das Projekt „Hupperather Wohlfühloase“ von der 

Ortsgemeinde Hupperath Bruttogesamtkosten in Höhe von 30.000,00 € umfasst. Das Projekt 

erreicht eine vorgeschlagene Bewertung von 50 Punkten. 

 

Beschluss: „Das Entscheidungsgremium der LAG Vulkaneifel bewertet das Vorhaben 

„Hupperather Wohlfühloase“ nach Abstimmung mit einer Gesamtpunktzahl von 50 

Punkten. Das Vorhaben wird somit zum Antragsverfahren zugelassen. Dem vorgestellten 

Vorhaben der Projektträger wird eine Standardförderung in Höhe von 65 % auf die beantragten, 

förderfähigen Kosten gewährt.“ 

 

Herr Dr. Koziol meldet einen Interessenskonflikt an. 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 22 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 22/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf.  

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

24 12 6 6 

100% 50% 25% 25% 

 

Aufgrund von Interessenskonflikten ist das Quorum nicht mehr aussagekräftig. Da vor 

Beschlussfassung das Gremium beschlussfähig war, ist der Beschluss trotzdem gültig. 

 

• Stadtgarten auf'm Weiher (Stadt Daun) 

 

Frau Schmidtholz informiert, dass das Projekt „Stadtgarten auf'm Weiher“ von der Stadt Daun 

Bruttogesamtkosten in Höhe von 149.313,00 € umfasst. Das Projekt erreicht eine 

vorgeschlagene Bewertung von 58 Punkten. 
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Beschluss: „Das Entscheidungsgremium der LAG Vulkaneifel bewertet das Vorhaben 

‚Stadtgarten auf'm Weiher‘ nach Abstimmung mit einer Gesamtpunktzahl von 58 Punkten. 

Das Vorhaben wird somit zum Antragsverfahren zugelassen. Dem vorgestellten Vorhaben der 

Projektträger wird eine Standardförderung in Höhe von 65 % auf die beantragten, förderfähigen 

Kosten gewährt.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf.  

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

• Errichtung einer Trockenmauer (Verena Johann) 

 

Frau Schmidtholz informiert, dass das Projekt „Errichtung einer Trockenmauer“ von Frau 

Verena Johann Bruttogesamtkosten in Höhe von 48.330,78 € umfasst. Das Projekt erreicht eine 

vorgeschlagene Bewertung von 58 Punkten. 

 

Beschluss: „Das Entscheidungsgremium der LAG Vulkaneifel bewertet das Vorhaben 

„Errichtung einer Trockenmauer“ nach Abstimmung mit einer Gesamtpunktzahl von 58 

Punkten. Das Vorhaben wird somit zum Antragsverfahren zugelassen. Dem vorgestellten 

Vorhaben der Projektträger wird eine Standardförderung in Höhe von 30 % auf die beantragten, 

förderfähigen Kosten gewährt.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf.  

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

• Freilufthalle in Hillesheim (Rene Hochmann) 
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Frau Schmidtholz informiert, dass das Projekt „Freilufthalle in Hillesheim“ von Herrn Rene 

Hochmann Bruttogesamtkosten in Höhe von 831.000 € umfasst. Das Projekt erreicht eine 

vorgeschlagene Bewertung von 45 Punkten. 

 

Frau Saxler fragt, ob die Finanzierungsbestätigung vorliegt. Frau Schmidtholz antwortet, dass 

die Finanzierungsbestätigung vorliegt.  

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel bewertet das Vorhaben „Freilufthalle“ mit einer 

Gesamtpunktzahl von 45 Punkten. Die Voraussetzungen zur Beantragung einer 

Standardförderung in Höhe von 30 % auf die beantragten, förderfähigen Kosten sind damit 

grundsätzlich erfüllt. Zum jetzigen Zeitpunkt kann das Vorhaben nur geringfügig gefördert 

werden, da nur noch Restmittel in Höhe von 88.326,82 Euro zur Verfügung stehen." 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

• „Digitalisierung im stationären Einzelhandel“ (Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

Vulkaneifel Gmb) 

 

Frau Schmidtholz informiert, dass das Projekt „Digitalisierung im stationären Einzelhandel“ 

von der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Vulkaneifel Gmb Bruttogesamtkosten in Höhe von 

48.646,92 € umfasst. Das Projekt erreicht eine vorgeschlagene Bewertung von 58 Punkten. 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel bewertet das Vorhaben „Digitalisierung im Einzelhandel“ 

mit einer Gesamtpunktzahl von 58 Punkten. Das Vorhaben wird somit zum Antragsverfahren 

zugelassen. Dem vorgestellten Vorhaben der Projektträger wird eine Standardförderung in 

Höhe von 65 % auf die beantragten, förderfähigen Kosten gewährt.“ 

 

Frau Gerhartz meldet einen Interessenskonflikt an. 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 22 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 22/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 
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Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

24 11 7 6 

100% 46% 29% 25% 

 

 
Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel beschließt das Ranking zum 10. LEADER-Projektaufruf.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf.  

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

Herr St. Vith tritt um 17:30 Uhr der Sitzung bei. Um das Quorum zu halten, nimmt Herr von 

St. Vith nicht an der Abstimmung teil. 

TOP 8: Vorstellung der eingereichten Kleinstprojekte, Beratung 

und Beschluss der Bewertung der Projektauswahlgruppe: 

Regionalbudget (GAK 10.0) 
 

Die Daten zum aktuellen Aufruf sowie die eingereichten Projektanträge werden kurz 

vorgestellt. Es werden folgende Beschlüsse gefasst. 
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• Aufwertung des Ortseingangs (Ortsgemeinde Beuren) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel wählt das Kleinstprojekt Aufwertung Ortseingang für eine 

Förderung im Regionalbudget (GAK 10.0) aus. Im Auswahlverfahren erreicht das o.a. Projekt 

eine Gesamtpunktzahl von 18 Punkten. Die inhaltlichen Voraussetzungen für den Erhalt einer 

Standardförderung in Höhe von 75 % auf die beantragten, förderfähigen Kosten sind somit 

erfüllt. Der Antrag Ortsgemeinde Beuren wird zur formellen Prüfung und weiteren 

Veranlassung an die LAG-Geschäftsstelle weitergeleitet.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

• Escape Walk (Verbandsgemeinde Kelberg) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel wählt das Kleinstprojekt Escape Walk für eine Förderung 

im Regionalbudget (GAK 10.0) aus. Im Auswahlverfahren erreicht das o.a. Projekt eine 

Gesamtpunktzahl von 18 Punkten. Die inhaltlichen Voraussetzungen für den Erhalt einer 

Standardförderung in Höhe von 75 % auf die beantragten, förderfähigen Kosten sind somit 

erfüllt. Der Antrag Verbandsgemeinde Kelberg wird zur formellen Prüfung und weiteren 

Veranlassung an die LAG-Geschäftsstelle weitergeleitet.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

• Blühende Vulkaneifel (Landkreis Vulkaneifel) 
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Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel wählt das Kleinstprojekt Blühende Vulkaneifel für eine 

Förderung im Regionalbudget (GAK 10.0) aus. Im Auswahlverfahren erreicht das o.a. Projekt 

eine Gesamtpunktzahl von 16 Punkten. Die inhaltlichen Voraussetzungen für den Erhalt einer 

Standardförderung in Höhe von 75 % auf die beantragten, förderfähigen Kosten sind somit 

erfüllt. Der Antrag Landkreis Vulkaneifel wird zur formellen Prüfung und weiteren 

Veranlassung an die LAG-Geschäftsstelle weitergeleitet.“ 

 

Herr Halfell meldet einen Interessenskonflikt an. 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 22 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 22/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

24 11 7 6 

100% 46% 29% 25% 

 

• Holzsägewerk (Verbandsgemeinde Daun) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel wählt das Kleinstprojekt Holzsägewerk für eine Förderung 

im Regionalbudget (GAK 10.0) aus. Im Auswahlverfahren erreicht das o.a. Projekt eine 

Gesamtpunktzahl von 16 Punkten. Die inhaltlichen Voraussetzungen für den Erhalt einer 

Standardförderung in Höhe von 75 % auf die beantragten, förderfähigen Kosten sind somit 

erfüllt. Der Antrag Verbandsgemeinde Daun wird zur formellen Prüfung und weiteren 

Veranlassung an die LAG-Geschäftsstelle weitergeleitet.“ 

 

Herr Scheppe meldet einen Interessenskonflikt an. 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 22 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 22/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

24 11 7 6 

100% 46% 29% 25% 
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• Backraum (Ortsgemeinde Eppenberg) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel wählt das Kleinstprojekt Backraum für eine Förderung im 

Regionalbudget (GAK 10.0) aus. Im Auswahlverfahren erreicht das o.a. Projekt eine 

Gesamtpunktzahl von 14 Punkten. Die inhaltlichen Voraussetzungen für den Erhalt einer 

Standardförderung in Höhe von 75 % auf die beantragten, förderfähigen Kosten sind somit 

erfüllt. Der Antrag Ortsgemeinde Eppenberg wird zur formellen Prüfung und weiteren 

Veranlassung an die LAG-Geschäftsstelle weitergeleitet.“ 

 

Frau Wagner meldet einen Interessenskonflikt an. 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 22 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 22/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

24 11 7 6 

100% 46% 29% 25% 

 

• Netzwerk "Regionale Erzeuger" (Verbandsgemeinde Gerolstein) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel wählt das Kleinstprojekt Netzwerk "Regionale Erzeuger" 

für eine Förderung im Regionalbudget (GAK 10.0) aus. Im Auswahlverfahren erreicht das o.a. 

Projekt eine Gesamtpunktzahl von 14 Punkten. Die inhaltlichen Voraussetzungen für den 

Erhalt einer Standardförderung in Höhe von 75 % auf die beantragten, förderfähigen Kosten 

sind somit erfüllt. Der Antrag der Verbandsgemeinde Gerolstein wird zur formellen Prüfung 

und weiteren Veranlassung an die LAG-Geschäftsstelle weitergeleitet.“ 

 

Frau Gerhartz meldet einen Interessenskonflikt an. 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 22 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 22/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

24 11 7 6 
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100% 46% 29% 25% 

 

• Neubau eines Fußgängersteges über den Nohner Bach in 53539 Bongard 

(Ortsgemeinde Bongard) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel wählt das Kleinstprojekt Neubau eines Fußgängersteges 

über den Nohner Bach in 53539 Bongard für eine Förderung im Regionalbudget (GAK 10.0) 

aus. Im Auswahlverfahren erreicht das o.a. Projekt eine Gesamtpunktzahl von 14 Punkten. Die 

inhaltlichen Voraussetzungen für den Erhalt einer Standardförderung in Höhe von 75 % auf 

die beantragten, förderfähigen Kosten sind somit erfüllt. Der Antrag der Ortsgemeinde 

Bongard wird zur formellen Prüfung und weiteren Veranlassung an die LAG-Geschäftsstelle 

weitergeleitet.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

• Funktionale Erweiterung des Waldplatzes Dohr (Ortsgemeinde Dohr) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel lehnt das Vorhaben Funktionale Erweiterung des 

Waldplatzes Dohr aufgrund der Mittelverfügbarkeit für eine Förderung im Regionalbudget 

(GAK 10.0) ab. Der Antrag der Ortsgemeinde Dohr wird nicht zur formellen Prüfung und 

weiteren Veranlassung an die LAG-Geschäftsstelle weitergeleitet.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 



 

13 

 

 

• Ausbau des Eichenblattweges (Ortsgemeinde Urschmitt) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel lehnt das Vorhaben Ausbau des Eichenblattweges 

aufgrund der Mittelverfügbarkeit für eine Förderung im Regionalbudget (GAK 10.0) ab. Der 

Antrag der Ortsgemeinde Urschmitt wird nicht zur formellen Prüfung und weiteren 

Veranlassung an die LAG-Geschäftsstelle weitergeleitet.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf. 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

• Küchenausstattung (Ortsgemeinde Nohn) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel lehnt das Vorhaben Küchenausstattung für eine Förderung 

im Regionalbudget (GAK 10.0) ab. Das Projekt der Ortsgemeinde Nohn erreicht nicht die 

geforderte Mindestpunktzahl und wird somit nicht zum Ranking zugelassen.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf.  

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

• Fußgängerweg als Unterführung (Ortsgemeinde Meisburg) 

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel lehnt das Vorhaben Fußgängerweg als Unterführung für 

eine Förderung im Regionalbudget (GAK 10.0) ab. Das Projekt der Ortsgemeinde Nohn 

erreicht nicht die geforderte Mindestpunktzahl und wird somit nicht zum Ranking zugelassen.“ 
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Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf.  

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

Frau Dr. Theunert erklärt, dass aufgrund des gestrigen zurückgezogenen Antrags der Stadt 

Kaisersesch „Kaisersesch APP“ die nächstfolgenden Projekte der Stadt Hillesheim und der 

Ortsgemeinde Udler nur noch mit Restmitteln bedient werden können. Da beide Projekte die 

gleiche Bepunktung (12 Punkte) haben, müssten die Restmittel in Höhe von 12.401,05 € 

zwischen den Projekten aufgeteilt (50%) werden. Damit könnten die zwei Projekte bezuschusst 

werden und die Mittel würden nicht verfallen.  

 

Sowohl Herr Führ als auch Herr Pinn begrüßen die Möglichkeit, die Mittel aufzuteilen. Auf der 

anderen Seite fragt sich Herr Follmann, ob es nicht eine qualitative Unterscheidung zwischen 

den beiden Projekten gibt. Frau Schmidtholz erklärt, dass beide Projekte die gleichen Ziele 

verfolgen (Mehrgenerationenplatz) und keines qualitativ besser ist als das andere, sodass keine 

Möglichkeit einer besseren Bepunktung besteht. Frau Heyen beteiligt sich an der Diskussion 

und plädiert den Bewertungsvorschlag der Projektauswahlgruppe zu beschließen. Ggf. können 

die Projektträger die Projekte vergünstigen bzw. kürzen, um die verfügbaren Mittel verwenden 

zu können.  

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel beschließt:  

- Die Aufteilung (50%) der Restmittel i.H.v. 12.401,05 € zwischen den gleich 

bepunkteten Projekten der Stadt Hillesheim und der Ortsgemeinde Udler (12 Punkte).  

- Wenn eines der o.g. Projekte seinen Teil der Restmittel nicht in Anspruch nehmen 

möchte bzw. kann, werden die Restmittel vollständig dem anderen Projekt zur 

Verfügung gestellt.  

- Wenn keines der o.g. Projekte die Hälfte der Restmittel in Anspruch nehmen möchte 

bzw. kann, werden diese zurückgegeben bzw. verfallen.“  

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 22 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 22/ 0 / 3  

Herr Follman enthält sich.  Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn 

Herf.  
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Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 

 

Ergänzung: Beide Projektträger haben Interesse an der Zuwendung bekundet. 

 

 
 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel beschließt das Ranking des Regionalbudgets 2022 (GAK 

10) wie in der Sitzung am 07.04.2022 vorgestellt.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf.  

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 7 6 

100% 48% 28% 24% 
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Herr Giesen tritt um 18:12 Uhr der Sitzung bei.  

 

Frau Schmidtholz berichtet, dass in dem letzten LEADER-Lenkungsausschuss am 29.03.2022 

über die Bereitstellung der Mittel für das Regionalbudget im Jahr 2022 informiert wurde. Die 

LAG hat am 27.01.22 einen Förderaufruf unter Vorbehalt über 100.000 € abgeschlossen. Eine 

haushaltsrechtliche Zusage der 100.000 € je LAG (einschl. Eigenmittel) kann seitens MWVLW 

derzeit noch nicht gegeben werden. Die Bewilligung der Mittel erfolgt erst nach Freigabe des 

Bundeshaushalts, voraussichtlich im Juni.  

 

Frau Schmidtholz stellt vor, wie die Vorgehensweise zur Umsetzung der Vorhaben im Rahmen 

des Regionalbudgets im Jahr 2022 aussehen kann. Nach Rücksprache mit der Geschäftsstelle 

wird vorgeschlagen, individuell mit den Projektträgern zu klären, ob ein Vertrag unter 

Vorbehalt mit Restrisiko für den Letztempfänger geschlossen werden soll.  

 

Herr Hutsch hat Bedenken, dass mit dieser Vorgehensweise der Umsetzungszeitraum des 

Regionalbudgets (bis Oktober 2022) nicht gehalten werden kann. Frau Wagner fragt nach, ob 

eine Verlängerung über den Oktober hinaus möglich ist. Herr Kowall antwortet, dass das nicht 

möglich sein wird, weil die GAK-Mittel für ein Kalenderjahr vorgesehen sind und nicht 

übertragen werden können.  

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel beschließt, dass aufgrund der späteren Freigabe der GAK-

Mittel im Jahr 2022 (voraussichtlich Juni 2022), individuell mit den Projetträgern geklärt wird, 

ob ein Vertrag unter Vorbehalt mit Restrisiko für den Letztempfänger geschlossen werden soll.“  

 

Da Herr Giesen der Sitzung beigetreten ist, beteiligt sich Herr von St. Vith an der Diskussion. 

Um das Quorum zu halten, nimmt Herr Jung nicht an der Abstimmung teil. 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 25 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 25/ 0 / 2  

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf.  

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

27 13 7 7 

100% 48% 26% 26% 

 

TOP 9: Vorstellung der Projektauswahl des 6. Aufrufes: 

Ehrenamtliche Bürgerprojekte 2022 
 

Frau Schmidtholz stellt die Projektauswahl des 6. Aufrufes für Ehrenamtliche Bürgerprojekte 

vor. Sie erklärt, dass 30.000€ für Bürgerprojekte zur Verfügung stehen. Zu diesem Aufruf 

wurden 30 Projekte eingereicht und 63.270,00 € beantragt. Frau Schmidtholz erklärt, dass die 

Bepunktung der eingereichten Projektanträge und die Aufstellung der Rankingliste bereits am 
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21.03.2022 durch die Projektauswahlgruppe erfolgte. Frau Schmidtholz erläutert, dass in 

diesem Förderaufruf 17 Projekte eine Zuwendung erhalten können.  

 

Der 6. Förderaufruf für Ehrenamtliche Bürgerprojekte wird mit den wichtigsten Eckdaten den 

Mitgliedern vorgestellt.  

 

Herr Hutsch verabschiedet sich um 18:32 Uhr. 

TOP 10: Vorstellung und Beschluss der eingereichten Anträge im 

Rahmen des Förderprogramms EULLE – landwirtschaftlicher 

Wegebau 
 

Frau Dr. Theunert stellt die jeweiligen Projekte kurz vor. 

 

• Verbandsgemeinde Gerolstein: Ortsgemeinde Ormont 

 

Beschluss: „Die LAG bestätigt, dass das Vorhaben „Ausbau eines Wirtschaftsweges“ der 

Ortsgemeinde Ormont der Umsetzung der LILE dient und stimmt der Gewährung der erhöhten 

Förderung von 10% zu.“  

 

Frau Seifen meldet einen Interessenskonflikt an. Um das Quorum zu halten, nehmen weder 

Herrn von St. Vith noch Herrn Jung an der Abstimmung teil. 
 

Beschluss: einstimmig bestätigt 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 24 / 0 / 0 

 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

24 12 5 7 

100% 50% 21% 29% 

 

 

• Verbandsgemeinde Gerolstein: Ortsgemeinde Steffeln 

 

Beschluss: „Die LAG bestätigt, dass das Vorhaben „Ausbau eines Wirtschaftsweges“ der 

Ortsgemeinde Steffeln der Umsetzung der LILE dient und stimmt der Gewährung der erhöhten 

Förderung von 10% zu.“ 

 

Beschluss: einstimmig bestätigt 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  
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Ergebnis: 25 / 0 / 0 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 6 7 

100% 48% 24% 28% 

 

Herr Follmann verabschiedet sich um 18:36 Uhr. Herr Dr. Koziol ist bevollmächtigt sein 

Stimmrecht auszuüben.  

TOP 11: Abschlussbroschüre: Neuausschreibung 

Frau Fernandez berichtet, dass laut Aktions- und Kommunikationsplan eine Publikation zur 
LEADER-Förderperiode 2014-2020 in der LAG Vulkaneifel konzipiert werden soll. In der 
Sitzung am 27.01.2022 wurde eine Arbeitsgruppe zur Betreuung dieses Prozesses gegründet. 
Die Arbeitsgruppe hat sich am 14.02.2022 getroffen, um das Leistungsverzeichnis zu 
beschließen. Der Ausschreibungsprozess hat am 21.02.2022 gestartet. Bis zum 15.03.2022 
hatten die Agenturen Zeit, ein Angebot abzugeben. Nur eine Firma hat ein Angebot abgegeben. 
Dieses erfüllte nicht alle Kriterien des Leistungsverzeichnisses. Deshalb hat sich die 
Arbeitsgruppe entschieden, das Leistungsverzeichnis anzupassen und neu auszuschreiben. Am 
Montag, den 05.04.22 ist der neue Ausschreibungsprozess gestartet.  

TOP 12: Beschluss über die Selbstevaluation 2021 der LAG 

Vulkaneifel 

Frau Schmidtholz stellt den Bericht der Selbstevaluation 2021 vor. Die Selbstevaluation hat in 

Form eines Workshops am 08.02.2022 mit neuen Teilnehmenden stattgefunden. Frau 

Schmidtholz erläutert die wichtigsten Ergebnisse: 

• Die Quote der Zielerreichung konnte in jedem Handlungsfeld erhöht werden. 

• Schwerpunkt der Projektumsetzung liegt bei den Handlungsfeldern „Vitale Dörfer und 

Gemeinden stärken“ (Handlungsfeld A) und „Schutz und Weiterentwicklung der 

einzigartigen Landschaft“ (Handlungsfeld C) 

• Die Einführung der Aktion „Projekt des Monats“ ist sehr gut in der Presse angekommen  

• Die Zielwerte wurden nochmal erhöht 

 

Als Handlungsempfehlungen werden die Formulierung der Indikatoren in der nächsten 

Förderperiode angepasst.  

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel beschließt den Evaluationsbericht für den Zeitraum 

01.01.2021 – 31.12.2021.“ 

 

Beschluss: einstimmig bestätigt 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  
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Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 25 / 0 / 0 

 

 

Stimmberechtigten 

Mitgliedern 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 6 7 

100% 48% 24% 28% 

TOP 13: Verabschiedung der Lokalen Integrierten Ländlichen 

Entwicklungsstrategie (LILE) der LAG Vulkaneifel für die 

Förderperiode 2023-2027 

Herr Wagner informiert, dass am 31.03.2022 die neue LILE für die Förderperiode 2023-2027 

beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz 

eingereicht wurde. Im Spätsommer 2022 ist mit einer Rückmeldung zu rechnen.  Die nächste 

Förderperiode startet am 01.07.2023.  

 

Beschluss: „Die LAG Vulkaneifel verabschiedet die Lokale Integrierte Ländliche 

Entwicklungsstrategie (LILE) der LAG Vulkaneifel für die Förderperiode 2023-2027.“ 

 

Beschluss: Die LAG Vulkaneifel stimmt mit 23 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen zu. 

 

Das Ergebnis der Abstimmung wird folgendermaßen dokumentiert:  

Gesamtzahl: ja / nein / Enthaltung  

Ergebnis: 23 / 0 / 2 

Herr Führ enthält sich mit seiner Stimme und der Stimme von Herrn Herf.  

 

 

Stimmberechtigte 

Mitglieder 

Stimmen Öffentlich WiSO Zivil 

25 12 6 7 

100% 48% 24% 28% 

Herr Pinn verlässt um 18:52 Uhr die Sitzung. 

TOP 14: Verschiedenes 

Frau Schmidtholz erläutert, dass am 29.03.2022 eine Sitzung des LEADER-

Lenkungsausschuss stattfand. Sie informiert, dass der LAG Vulkaneifel 162.778,06 € 

zusätzliche ELER-Mittel zugewiesen wurden. Diese Mittel sind allerdings im 10. LEADER-

Aufruf bereits gebunden. Ein Antrag auf Aufstockung auf bis zu 200.000 Euro ist möglich, 

sobald die beschlossenen Projekte als bewilligungsreife Anträge der ADD vorliegen.  

Es stellt sich die Frage, ob ein erneuter Projektaufruf von den LAG-Mitgliedern befürwortet 

wird. Frau Schmidtholz ergänzt, das spätestens mit einer Auswahlentscheidung am 30. 
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November 2022 alle Mittel gebunden sein müssen und ELER-Mittel, welche die ADD per 

Widerrufsbescheid zurückruft, automatisch in den Bewirtschaftungsplafond der ADD 

(Sonderreglung) fließen. 

Herr Kowall schlägt vor, die kommenden drei Monate abzuwarten, ob bis dato alle 

beschlossenen Anträge bewilligungsreif bei der ADD vorliegen, um dann im Umlaufverfahren 

über einen 11. LEADER-Projektaufruf zu entscheiden. Die LAG stimmt diesem Vorschlag zu. 

nimmt an, einen 11. Projektaufruf zu starten, sofern es zeitlich noch zu realisieren ist.  

Frau Dr. Theunert dankt den LAG-Mitgliedern für ihr Kommen und schließt um 19:04 die 

Sitzung. 

Daun/Winnweiler, den 12.04.2022 

 

Dr. Sabine Theunert                  Rocio Fernandez Suarez  

 
 

 

Vorsitzende LAG Protokollführung   
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Nr
. 

Name Institution 
Öffentl

. 

Wiso- 
Partne

r 

Zivilge- 
sellschaf

t 

anwesend Vertreter 
anwesend  

1 Arnicot, Lilli Hotelbesitzerin     x  X   

2 Bauer, Alfred Eifelverein Daun   X       

3 Berg, Ralf Gastgeber     X     

4 
Böffgen, Hans-
Peter 

Bürgermeister VG Gerolstein X         

5 Diederichs, Uli 
VdK Kreisverband Daun-
Wittlich 

  X       

6 Esper Ulrich Eifelverein Ulmen    X       

7 
Fischer, Karl-
Josef 

Privat (Wirtschaft)     X     

8 
Follmann, 
Manuel  

Bürgermeister VG Wittlich-
Land 

X      X   

9 Führ, Birger 
BUND Kreisverband 
Bernkastel-Wittlich 

    X  X   

10 Gieseking, Julia Landrätin Kreis Vulkaneifel x       
Herr 
Hallfell 

11 Giesen, Helmut 
Vors. Seniorenbeirat 
Landkreis Vulkaneifel 

    x  X   

12 Hartogh, Peter 
Rheinischer Verein für 
Denkmalpflege 

  X       

13 Herf, Achim Umweltbildung      X   Herr Führ 

14 Hutsch, Peter 
Bauern- und Winzerverband 
Daun 

  X    X   

15 
Jakubowski, 
Ramona  

Kreisverwaltung Cochem-Zell X     X   

16 Jung, Albert 
Bürgermeister VG 
Kaisersesch 

X      Frau 
Wagner 

17 
Klassmann-
Laux, Judith 

WFG Vulkaneifel mbH x       Frau 
Gerhartz  

18 Kleis, Dirk 
Geschäftsführer der 
Kreishandwerkerschaft 
Wittlich 

  X     
Herr 
Weirich  

19 Kowall, Markus Landkreis Vulkaneifel  x      X   

20 
Koziol Dr., 
Martin 

Maarmuseum Manderscheid,    X   X   

21 Krämer, Inge Seniorenarbeit     X     

22 Krumeich, Elke Seniorenvertretung     X     

23 Lauxen, Ilona 
Architekturbüro Simon, 

Kinderbeuren 
    X     

24 
Lescher, 
Roswitha 

Geoparkgastgeber     x     

25 Merten, Vera GesundLand Vulkaneifel   X    X   

26 Mies, Judith Arduinna Erlebnistouren     X     

27 
Morbach, Anne 

Kathrin  

IHK Trier Tourismus und 

Wein  
  x     Herr Reh  

28 Pinn, Johannes Forstamt Hillesheim X      X   

29 Reh, Wolfgang Eifel-Tourismus GmbH X      X   

30 
Rodermann, 
Andrea 

Bauern- und Winzerverband 
BK-Wittl. 

  X       

31 
Rötering, 

Andreas  

Caritasverband Westeifel 

e.V. 
  x       

32 Saxler, Daniela Tourismusamt Ulmen X      X   

33 
Scheppe, 
Thomas  

Bürgermeiester 
Verbandsgemeinde Daun  

X      X   

34 Schmitz, Alfons 

Leiter der Berufsbildende 
Schule Technologie 
 und Umwelt, Wittlich im 
Ruhestand 

    X     

35 
Schüller Dr., 
Andreas 

Natur- und Geopark 
Vulkaneifel GmbH 

X      X   

36 Seifen, Monika 
Energiegenossenschaft 
eegon 

  X    X   

37 Singh, Sascha 
DKR Bildungswerk Eifel-
Mosel-Hunsrück e.V. 

    X   
Frau 
Wagner-
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Schuman
n  

38 
Steimers, 
Alfred 

Projektentwicklungsgesellsch
aft Ulmen 

  X   X  

39 
Theunert Dr., 
Sabine 

Meteorologische 
Gesellschaft/LAG-
Vorsitzende 

    X X    

40 
Thommes-
Burbach, Inge 

Verein der Direktvermarkter 
Eifel-Mosel-Saar e.V. 

  x       

41 
Von St. Vith, 
Stephan 

Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich 

X     X   

42 Wagner, Lydia VGV Kaisersesch X     X    

43 Weber, Gerhard Landwirt     x     

44 Weber, Martina Verkehrsverein Ulmen   X       

45 
Wisniewski, 
Andreas 

ehm. Tourist GmbH 
Gerolsteiner Land 

    x  X   

46 Zacharias, Max Naturpark Nordeifel x     X   

Beratende Mitglieder 

  
Schmitz, 
Manfred 

DEHOGA Kreisvorsitzender BKW           

  
Jessenberger, 
Anna 

Energieagentur Rheinland-Pfalz 
GmbH: Regionalbüro Region Trier 

          

  Heyen, Jutta DLR Eifel       X    

  Maier, Olaf ADD Trier           

 


